
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 12 (1896)

Heft: 39

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sfe. 39 3Htt(feierte ftfitoeijectfdjt |>im&œcrfer=3eitimfl (Organ für Me offiziellen Sßubllfattonen beg ©djrociz. ©emerbeoereing).

Sluf gtrage 665. 28enben ©ie fid) an ®l. gr. 2ftartht, Qn<
genieur, ßürieb.

Sluf grage 666. SBenben ©ie fttï) an 2Rat£). Jpartmann,
flrcbiteft, Stafel, ©cfe greieftrafje nnb S3aumletngaffe.

Stuf grage 666. Stitte ben grageftetler 'um feine Slbreffe.. ©djneiber, ©igfaftenfabrtf, ßürid) III.
Sluf grage 667. SBotten ©ie fid) hierüber mit Sftäcfer u.

©cfjaufeiberger in Bürid) V in SSerbinbung fe|en,
Sluf grage 669. Solche Sourer liefern billigfi Sftäcfer u.

©djaufefberger in ßüricb V.
Stuf grage 670. Sie ©tfejtgiefjerei f>egi u. ©eifer in 25urg=

bprf liefert ©rbbobrer Don 12 big 15 cm ®iam
Mi Slnf grage 670. SBenben ©ie ftd) an Sftäcfer u. ©djaufel«
berger in Berich V.

Slnf grage 670. SBenben ©ie ftctj an SBtne. SI. Karcber,
23erfzeuggefd)äft, ßürid) I, bie g^nen pterin jebe Simenfion liefert.

Slnf grage 670. 2ftit Offerte für ©rbbobrer Ment g.jScbroar»
zenbacl), ©enf.

Sluf grage 673. ®. Kenet, meet), ©djreinerei, Slrtb, ift Skr«
fäufer eine? fbldjen Sftotorg, jbejogen an? ber febroeiz- Sofomotio»
nüb Sftafcbinenfabrif SBinterttiur, ift täglich im SBetriebe su feffen.
Sftafdjine fo gut roie neu, SJkeig fetjr bittig. SBünfcfje mit grage»
ff eller in Skrbinbung ju treten.

Sluf grage 673. §abe einen gebrauchen ifktrolmoior, 4—6
HP, ©pftem ©aurer, bittig abzugeben. Otto SBerner, Sftarftg. 21,
ßürieb I.

Sluf grage 673. SBir §aben einen bereits neuen 6 HP
Sftartini=2ftotor, für SSenjin unb Steolht zu gebrauten, bittigft ab»

Zugeben. ©erfelbe fann nodj im betriebe gefeben werben. ®fd)upp

. ©ie., S3attropt (Susern).
Slnf grage 673. SSelieben ©ie fidj nn Sftäcfer u. Schaufel»

berger in ßürieb V ju toenben.
"

Sluf grage 673, §einricf) grei), ©djreinerei, Slbligroeil, fiütte
einen noch faft neuen fßetrolmotor roegen Slnfdjaffung eineS großem
jü Perfaufen; er ift irrt S3etrteb gu fe^en. "®erfelbe ftammt Pon
©aurer u. ©ôtjne, Slrbon.

Sluf grage 673, £>abe einen fragt. Sftotor ju oerfaufen. ®er»
felbe, eigenes (Softem, fann im S3ettieb gefeben roerben. ift. S3offarb,
Atelier de Construction, Sßlainpalais, ©enf.

Slnf grage 673. ©inen gutgetjenben, roenig gebrauchten 4 HP
fpetrolmotor, ber noch im Setrieb su feben ift, oerfauft unter ©a»
rantie 3>. $. gopp, ©leftr. ©djreinerei, SÇontrefina.*

Sluf grage 674. SBotten ©ie hierüber mit Sftäcfer u. ©cbaufel«
berger in ßtfri'cb V in Serbinbung treten.

Sluf grage 674. grageftetler motte fid) für gute unb billige
©üulenbobrraajcbine, 25—35 mm |pbrenb, an g ©djroarzenbad),
©enf, roenben.

Sluf grage 674. SBünfdjen mit grageftetler in Korrefponbenz
ZU treten. Skiner u. ©ie., SBintertbur.

Sluf grage 675. SBenben ©ie fieb gefl. an Sftäcfer u. ©efjaufet»
berger in ßürieb V-

i Sluf grage 675. SBenbejt ©ie fieb an Otto SBerner, Sftarft«
gaffe 21, ßürieb I.

Sluf grage 675, §abe Saubolsfräfe unb ißetrolmotor auf
Sager unb roünfcfje rait grageftetler in Skrbinbung zu treten, fft.

iSoffarb, Atelier de Construction, Sßlatnpalaig»@enf.
Sluf grage 676. SBir finb Sieferanten Pon galoanifiertem

©tablbrabt für ©elegrapbenleitungen. §. Kleinert u. ©ie., SUiel.

Sluf grage 677. SBeifje Emailfarbe beeinträchtigt bag Slb»

füblungäoermögen nicht. ßu &«en Sieferung empfiehlt fid) gtrntjj»
fabrif £>augmann u. ©o., Sern.

Sluf grage 678. ®er bauerljaftefte Slnftricb für Slngefragte®
ift ©djiefergràu unb ift baSfelbe erhältlich bei ber girnifjfabrif
.fcaugntann u. ©p. in Sern.

Sluf grage 678. SBenben ©ie fieb an SB me. SI. Sareber, SBetf«

jeuggefebäft, Bnr'd) I, bie gbnen mit Sftuftern non 1 Silo an
bienen fann.

Sluf grage '678. SSünfcbe mit grageftetler in Sorrefponbens
SU treten. ©. g. SBeber, 2ftuttens»S3afeI.

Sluf grage .678. Ser meitauS befte Slnftricb für ©ifen, ber
baSfelbe bei iftäffe, in ®ampf, ©äuren, Sllfalien unb unter SBaffer
bauernb nor SRcJft f<bü|t, ift ba? patentierte Driginat»„Slnti«©orro»
fioum" au§ ber gabrif non grifdjauer u. ©omp. in SBien (II.
©ro^e ©perlgaffe Str. 43). ©aêfeibe mirb je nach ber ßroecfbe»

ftimmung in 3 SEoinpofitionen geliefert. ®er Slnftricb fommt per
Oüabratraeter auf nur 25 ©t§. ju fteben. Saffen ©ie fieb (gratig)
ien le|ten Quartalbericbt genannter gabrif fommen.

Sie Bitttmerntbeiten ffte îinê tpuftgebän&e in SSittter»
tljnr. Sßtäne, SÖebingungen unb Slngebotformulare finb bei ben
Herren Slrd)iteften ,®orer, u. güdjglin, gloraftrabe 13 in ßürieb,
Sur ©tnfiebt aufgelegt, llebernahmgofferten finb ber ®ireftton ber
eibgen. SSauten iît Stern nerfcbloffen unter ber Sluffcbrift „Slngebot
für S)5oftgebäube SGBinterthur" franfo einsureidjen bi§ unb mit bem
27. ®ejember.

S>ie Stefeeuttg bon 10 Sonnen gut geglühtem Sflufe»
eifcnPeoljt unb jmar

3 ®onnen Sfto. 14 2 ïftittimeter bid
1 « 19 3,g „in fftingen non cirfa 30 Kilo, franfo bersottt Station ®oft, bis

©nbe gebruar 1897. ift gu Pergeben, ©ingaben .finb big 21. bä.
ber ®ireftion ber öffentli^en Slrbeiten in ßürieb einjureieben.

S)ie Sentteeeigefeflfeffort SUighnnfen (®burgau) ift mitteng,
eine neue Käfereifeiternng erfteüen ja laffen. llebernahmgofferten
für biefelbe, fomie für bie Sieferung eine§ Sttfefefft, 1100 Siter
haltenb, nimmt big jurrt 20. ®ejember na^ftbin, teilroeife ober
inggefamt, entgegen ber IfJräfibent ber ©efettfdjaft, §err Otto Sftater,
melier and) gerne bereit ift, jebe gemünfebte; Sluäfunft ju erteilen.

Sie Slftfmigenoffenfdiafi fterdnaef) ift roitteng, ein neueg
SSëîeffi ,im ©ehalte oon 14 Stilocentner, fomie einen neuen fetten»
herb mit ^enettoagen erftetten ju laffen. SSeroerber haben ftcb
btg nnb mit 25. ®esember 1896 an ben,©enoffenfcbaftgpräfibettten,
fftubolf Sftarti, jn menben.j

$ie ©emetnöe geldöecg (©raubünben) beabfiebtigt bie ©r»
ftellung eineg Ouerbammeg Don 82 2fteter Sänge aug 2/3 SSrud)»
fiein unb 1/3 Stollen in Slccorb ju nergeben. ißlan, Koftenrecbnung
unb SauDorfchriften liegen beim ©emeinbeborftanb jur ©infi^t.
auf. Schriftliche Singebote per Kubifmeter S3rud)fteine unb S3otten
roerben big am 24. bg. entgegengenommen Pom ©emeinbeborftanb.

fBetten, cn. 68 ©tücf, für bag neu erftettte ©pafnationSge»
bäube im (Rohr, ßürieb. gür bie eifecttcn (Scftedc, üatrahett
unb übrigen Steftanbteile (eigentl. rScttWaïC! fann getrennte ober
©etamtofferte gemacht merben. ®ag angefertigte Sftufterbett fann
je oormittagg 11—12 llbr im Sftagajin beg $ofraumeg im grau»
münfteramt befiebfigt merben, mo auch bie gebrueften llebernabmg»
bebingungen ju bejieben finb. Slttfätttge Offerten finb bem §od)«
bauamte I ber ©tabt ßürieb einzureichen big am 23. ®ejember.

S)ie ©chlotfcr- uni 9Jicrîcrntbeitcn, fomie bie ißanguet»
fiefetmng unb ber Stobenbelag i.n bag neue ©efunbarfcbulgebäube
Slltftetten (ßd).) fftläne, SSoraugmafte ünb Stebingnngen liegen im
33ureau beg §errn Slbolf Slfper, Stecbiteft, ©emeinbeftrafte 11, §pt«
tingen, sur ©tnftdit auf. SSesügfiibe ©ingaben finb big fpätefteng
ben 26. ©ejember an §errn ©efunbarlebrer SSo^harb, Sjträfibent
ber S3aufommiffion, nerfcbloffen einjufenben.

fïedetmuêgtmBnng, (Sentent», aßoneer», ßimntetmnnnd»,
@«heelnee» nnb ©lofeeoebeiten für ein SBobnbaug. Eingabe»
frift, big 20. ®ejember 1896. (plan unb Staubefcprieb fönneniaucb
bei ©. ipiüft, ©attler in Sftärftetten, befiebtigt merben.

Site ^m|»ngttieegefedfthnft Uerdingen (®burgau) eröffnet
über bte Sieferung oon 30,000 dieltfteäen Konfnrrenj. ®ie
biegbejüglicben Sieferunglofferten finb big ben 25. ©ejember 1896
fcbriftlid) an Sftütter, OrtgPorfteber, einjurei^en, mofelbft auch bie
Sieferunggbebingungen eingefeben roerben fönnen.

^olgliefeenng fut bie ©etelnigten @djtt»efjet=©ciljnett.
§iebnrcb mirb bte.Stefernng beg SRobbolsbebarfeg ber iSaggonroerf»
ftätte in ©hur jur Konfurrenj auggefdirieben, beftehenb in

ca. 6m3©td)en in Stlöcfen bon 11,8 m Sänge

„ 34 „ „ „ „ „ 6 „ „ unb mehr

„ 20 „ Särgen „ • „ „ 2,8 „ „
f/ W // " 1/ w » f/

„ 80 „ „ „ „ • „ 5,75 „
„120 „ SBeifttannen „ „ „ 5,4 „ „
r/ 50 „ „ ,/ // -5,75 „ „
„ 20 „ „ „ „ 6,9 „ „
w 30 „ „ // 13,8 „ „
„ 40 „ fftottannen „ „ „ beliebiger Sänge, bon 4 m

an aufmärtg
„ 20 „ ©fdjen

®er ®nrd|meffer ber S3Iöder mu| am bünnen ©nbe für ©icben*

fols minbefteng 46 cm, für Särdjen» unb ®annenholj 36 cm unb
für ©fcbenhols 30 cm betragen,'

®te 6 m3 ©idjenholj ü 11,8 m Sange fotten in fdjötten, ge»
raben ©tücfen geliefert roerben, eoent. auf 40 cm redjtrotnflig be»

hauen.
©cbriftlicbe Offerten, auf Sieferung beg ganjen Stebarfeg ober

eineg ®eiteg begfelben, big ©nbe Sftärj 1897 franfo ©hur ober
franfo SBagen auf eine Station ber bereinigten ©ebroeiserbahneu,
finb big 8. ganuar 1897 an bie SSRafdjinen.gnfpeftion in tftorfebad)
einzugeben.

®ie Offeranten finb big 31. ganuar 1897 an ihre Offerten
gebunben, an melcbem ®age bie ßufcbläge erfolgen merben.

®ie nähern bebingungen für bie Sieferung fönnen bei ben
SBerfftätten ©hur ober SRorfchach eingefeben merben.

®cr SitcdctttJCrtwiJltungêPttt S#««' Sftappergmpl er»
öffnet über Sieuerftettung unb ïfteparatur Don ££ah>ufieltti>ett ittt
!dtt(I)tUPm Konfurrenj. Steroerber btefür belieben ihre Eingaben
big zum 20. ®ez. an ben KirchenPermattunggratgpräfibent §errn
Qof. Sfturer z- Stottmieg zu machen, mo inzmifeben fßlan unb^Ste»
febrieb eingefeben merben fönnen.

Nr. 39 Illustrierte schweizerische Hàudwerler-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS).

Auf Frage LKS. Wenden Sie sich an M. Fr. Martin, In«
genieur, Zürich.

Auf Frage 666. Wenden Sie sich an Math. Hartmann,
Architekt, Basel, Ecke Freiestraße und Bäumleingasse.

Auf Frage 666. Bitte den Fragesteller um seine Adresse.
A. Schneider, Eiskastenfabrik, Zürich 111.

Auf Frage 667. Wollen Sie sich hierüber mit Mäcker u.
Schaufelberger in Zürich V in Verbindung setzen.

Auf Frage 669. Solche Bohrer liefern billigst Mäcker u.
Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 676. Die Eisengießerei Hegi u. Geiser in Burg-
dorf liefert Erdbohrer von 12 bis 16 ova Diam

d- Auf Frage 676. Wenden Sie sich an Mäcker u. Schaufel«
berger in Zürich V.

Auf Frage 676. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher,
Werkzeuggeschäst, Zürich I, die Ihnen hierin jede Dimension liefert.

Auf Frage 676. Mit Offerte für Erdbohrer dient J..Schwar-
zenbach, Genf.

Auf Frage 673. D. Kenel, mech, Schreinerei. Arth. ist Ver-
käufer eines solchen Motors, bezogen aus der schweiz. Lokomotiv-
Und Maschinenfabrik Winterthur, ist täglich im Betriebe zu sehen.
Maschine so gut wie neu, Preis sehr billig. Wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. >

Auf Frage 673. Habe einen gebrauchten Petrolmotor, 4—6
System Saurer, billig abzugeben. Otto Werner, Markig. 21,

Zürich I.
Auf Frage 673. Wir haben einen bereits neuen 6 H?

Martini-Motor, für Benzin und Neolin zu gebrauchen, billigst ab-
zugeben. Derselbe kann noch im Betriebe gesehen werden. Tschupp
u. Cie., Ballwyl (Luzern).

Aus Frage 673. Belieben Sie sich an Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V zu wenden.

"
Auf Frage 673. Heinrich Frey, Schreinerei, Adliswcil, hätte

einen noch fast neuen Petrolmotor wegen Anschaffung eines größern
zu verkaufen; er ist ini Betrieb zu sehen. Derselbe stammt von
Saurer u. Söhne, Arbon.

Auf Frage 673. Habe einen iragl. Motor zu verkaufen. Der-
selbe, eigenes System, kann im Betrieb gesehen werden. R. Bossard,
átolisr ckv Oonickruotüon, Plainpalais, Genf.

Auf Frage 673. Einen gutgehenden, wenig gebrauchten 4 Hi?
Petrolmotor, der noch im Betrieb zu sehen ist, verkauft unter Ga-
rantie I. P. Fopp, Elektr. Schreinerei, Pontresina.s

Auf Frage 674. Wollen Sie hierüber mit Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V in Verbindung treten.

Auf Frage 674. Fragesteller wolle sich für gute und billige
Säulenbohrmafchine, 26—35 vava Ehrend, an I Schwarzenbach,
Genf, wenden.

Auf Frage 674. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zutreten. Briner u. Cie., Winterthur. >

Auf Frage 675 Wenden Sie sich gest. an Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V.

Auf Frage 675. Wenden Sie sich an Otto Werner, Markt-
gaffe 21, Zürich 1.

Aus Frage 675. Habe Bauholzfräse und Petrolmotor auf
Lager und wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu treten. R.

'Woffard, á-tslisr cl s tZonstruotion, Plainpalais-Genf.
Auf Frage 676. Wir sind Lieferanten von galvanisiertem

Stahldraht für Telegraphenleitungen. H. Kleinert u. Cie., Biel.
Auf Frage 677. Weiße Emailfarbe beeinträchtigt das Ab-

kühlungsverrnögen nicht. Zu deren Lieferung empfiehlt sich Firniß-
fadrik Hausmann u. Co., Bern.

Auf Frage 678. Der dauerhafteste Anstrich für Ungefragtes
ist Schiefexgrau und ist dasselbe erhältlich bei der Firntßfabrik
Hausmann u. Co. in Bern.

Auf Frage 678. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäst, Zürich I, die Ihnen mit Mustern von 1 Kilo an
dienen kann.

Aui Frage 678. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. C.F.Weber, Muttenz-Basel.

Auf Frage 678. Der weitaus beste Anstrich für Eisen, der
dasselbe bei Nässe, in Dampf, Säuren, Alkalien und unter Wasser
dauernd vor Rckst schützt, ist das patentierte Original-„Anti>Corro-
stoum" aus der Fabrik von Frischauer u. Comp. in Wien <11.

Große Sperlgasse Nr. 43). Dasselbe wird je nach der Zweckbe-
stimmung in 3 Kompositionen geliefert. Der Anstrich kommt per
Quadratmeter auf nur 26 Cts. zu stehen. Lassen Sie sich (gratis)
den letzten Quartalbericht genannter Fabrik kommen.

GztbmèsftsKsMZêZêèWV.
Die Zimmerarbeiten für das Postgebknde in Winter-

thnr. Pläne, Bedingungen und Angevotformulare sind bei den
Herren Architekten.Dorer u. Füchslin, Florastraße 13 in Zürich,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktton der
«idgen. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Postgebäude Winterthur" franko einzureichen bis und mit dem
27. Dezember.

Die Lieferung von 16 Tonnen gut geglühtem Flnst-
eisendraht und zwar

3 Tonnen No. 14 2 Millimeter dick
7 „ „ 19 8,g „in Ringen von cirka 30 Kilo, franko verzollt Station Töß, bis

Ende Februar 1897. ist zu vergeben. Eingaben find bis 21. ds.
der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

Die Sennereigesellschaft Jllighansen (Thurgau) ist willens,
eine neue Käsereifeuerung erstellen zu lassen. Uebernahmsofferten
für dieselbe, sowie für die Lieferung eines Käsekessi, 1199 Liter
haltend, nimmt bis zum 29. Dezember nächsthin, teilweise oder
insgesamt, entgegen der Präsident der Gesellschaft, Herr Otto Nater,
welcher auch gerne bereit ist, jede gewünschte Auskunft zu erteilen.

Die KSsereigenossenschast Kallnach ist willens, ein neues
Käskessi.im Gehalte von 14 Kilocentner, sowie einen neuen Feuer-
Herd mit Fenerwage« erstellen zu lassen. Bewerber haben sich

bis und nur 25. Dezember 1896 an den.Genossenschaftspräsidenten,
Rudolf Marti, zu wenden.)

Die Gemeinde Felsberg (Graubünden) beabsichtigt die Er-
stellung eines Querdammes von 82 Meter Länge aus 2/g Bruch-
stein und r/g Bollen in Accord zu vergeben. Plan, Kostenrechnung
und Bauvorschriften liegen beim Gemeindevorstand zur Einsicht
auf. Schriftliche Angebote per Kubikmeter Bruchsteine und Bollen
werden bis am 24. ds. entgegengenommen vom Gemeindevorstand.

Bette», ca. 68 Stück, für das neu erstellte Evakuationsge-
bäude im Rohr, Zürich. Kür die eiserne» Gestelle, Matratze«
und übrigen Bestandteile (eigentl. Betttvare) kann getrennte oder
Geiamtofferte gemacht werden. Das angefertigte Musterbett kann
je vormittags 11—12 Uhr im Magazin des Hofraumes im Frau-
münsteramt besichtigt werden, wo auch die gedruckten Uebernahms-
bedingungen zu beziehen sind. Allfällige Offerten sind dem Hoch-
bauamte I der Stadt Zürich einzureichen bis am 23. Dezember.

Die Schlosser- ««d Malerarbeiten, sowie die Parquet-
lieserung und der Bodenbelag in das neue Sekundarschulgebäude
Altstetten (Zch.) Pläne, Vorausmaße und Bedingungen liegen im
Bureau des Herrn Adolf Asver, Architekt, Gemeindestraße 11, Hot-
tingen, zur Einsicht auf. Bezügliche Eingaben sind bis spätestens
den 26. Dezember an Herrn Sckundarlehrer Boßhard, Präsident
der Baukommission, verschlossen einzusenden.

Kelleransgrabnng, Cement-, Maurer-, Zimmermauus-,
Schreiner- und Glaserarbeite« für ein Wohnhaus. Eingabe-
frist bis 29. Dezember 1896. Plan und Baubeschrieb könnenzauch
bei E. Plüß, Sattler in Märstetten, besichtigt werden.

Die Jmpräguiergesellschaft UeMnqen (Thurgau) eröffnet
über die Lieferung von 36,666 Rebstecken Konkurrenz. Die
diesbezüglichen Lieferungsofferten find bis den 25. Dezember 1396
schriftlich an Müller, Ortsvorsteher, einzureichen, woselbst auch die
Lieferungsbedingungen eingesehen werden können.

Holzlieferuug für die Vereinigten Schweizer-Bahne«.
Hiedurch wird die Lieferung des Rohholzbedarfes der Waggonwerk-
slätte in Chur zur Konkurrenz ausgeschrieben, bestehend in

ca. 6 na» Eichen in Blöcken von 11,8 m Länge

„ 34 „ „ „ „ 6 „ „ und mehr

„ 29 „ Lärchen „ „ „ 2,8 „ „
„ 70 V " " " "
„ 89 „ „ „ „ 6,76 „
„129 „ Weißtannen „ „ „ 5,4 „ „
„ 50 „ „ „ 5,75 „ „
„ 29 „ » „ „ „ 6,9 „ „
„ 50 „ „ „ „ „ 13,8 „ „
„ 49 „ Rottannen „ „ „ beliebiger Länge, von 4 na

an aufwärts
29 „ Eschen

Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende für Eichen»
holz mindestens 46 ora, für Lärchen- und Tannenholz 36 ova und
für Eschenholz 39 oru betragen.

Die 6 ruS Eichenholz à 11,8 ra Länge sollen in schönen, ge-
raden Stücken geliefert werden, event, auf 49 ova rechtwinklig be-
hauen.

Schriftliche Offerten, auf Lieferung des ganzen Bedarfes oder
eines Teiles desselben, bis Ende März 1897 franko Chur oder
franko Wagen auf eine Station der Vereinigten Schweizerbahnen,
sind bis 8. Januar 1897 an die Maschinen-Inspektion in Rorschach
einzugeben.

Die Offeranten sind bis 31. Januar 1897 an ihre Offerten
gebunden, an welchem Tage die Zuschläge erfolgen werden.

Die nähern Bedingungen für die Lieferung können bei den
Werkstätten Chur oder Rorschach eingesehen werden.

Der Kircheuverwaltungsrat Jona bei Rapperswyl er-
öffnet über Neuerstellung und Reparatur von Jalousielade« im
Kirchturm Konkurrenz. Bewerber hiefür believen ihre Eingaben
bis zum 29. Dez. an den Kirchenverwaltungsratspräsident Herrn
Jos. Murer z. Bollwies zu machen, wo inzwischen Plan und^Be-
schrieb eingesehen werden können.
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SBottotbeiten in Sfjnn.
1. ®ie @rb>, SRaurer«, ©teinpauer» mtb äußeren Serpuparbeiten

für ein SBerfftatt» littb SRagazingebäube in ©pun unb
2. bie Sieferung öon SRiemenböben in bie Sîafente unb baS

Zeughaus 9tr. V in ©pun.
Släne, Sebinguugeu unb Stngebotformulare finb int eibg. Sau»

bureau in ©pun zur '©inficht aufgelegt. llebernapmSofferten finb
ber ©irettiou ber eibg. Sauten in Sent berfdfloffen unter ber Stuf«
fcprift „Slngebot fiir Sauarbeiten ©pmt" bis unb mit bem 14. ®ez-
näcpftptn franto einzureichen.

5>ie Siefermiß ber itutetn (gifenfonftrultfottett, ber eifernen
©acpftüple unb ber SSaljeifen (II. Steil)' für baS fcftroeig. Slrcpib»
unb SanbeSbiblioipetgebäube in Sern, ifllane, Sebingungen unb
Stngebotformulare finb bei ber ©irettion ber eibg. Sauten (SunbeS»
paus 28eftbau, gintmer 9Ir. 105) zur ©inficht aufgelegt, lieber»
napmSofferten finb ber ©irettion ber eibg. Sauten berfcf)ioffen",unter
ber Sluffchrift „Slngebot für Slrcpiobaute in Sern" bis uttb mit
bem 27. ©ezember näcpfiptn franto einjufenben.

Sie Storreîtlottêi» unb ©ntfutttbf«nsê=@enoffenft^oft beê
äSalfrittßeit» nnb 3SM)fl)ar&eiWt)bffiBoofe3 t)at befcploffen, ben

Siglen» unb ©prtibacp tiefer zu legen unb zu torrigieren, ebenfo
bie bereits beftepenben Kanäle ju oertiefen unb neue nottoenbige
anzulegen. ©arauf fRefieîtierenbe belieben ipre bezüglichen ©in»
gaben mit llebernapmSangeboten bis 10. ganuar 1897 ber ®e»

meinbefchreiberei SBalfringen fc^riftlicf» einzureichen, roofelbft Slau,
©ebiS unb Ißfltchtenpeft aufliegen unb einjufeijen finb unb jebe
»ünfcpbare SluStunft erteilt wirb,

üöofierücrforgung (Sroßttmngen (Suzern), nämlich: Sau
eines IRefertioirê, 250 mt Inhalt; Zuleitung 1117 m Sänge;
Hauptleitung 2165 m Sänge; Zweigleitungen, zufanraten
1145 m, nebft Steferung ber nötigen Spott» uttb Ot*ifettröf)rett
bon 75 bis 120 mm Sichtweite, fyot'Utftürtett, ©djicber unb 8

Hp&rnttten. Släne uttb Sflichtenheft auf ber ©emerabefdnzlet ba»

felbft jur ©inficht. Offerten berfdjloffen an griebenSrichter gifcper
ebenbafelbft bis 20. ®ej.

Sie ©rît», dement», ßimuter«, ©dftoffer», ©pettgler» unb
3înd)ï>eifcrarticiteu ZU einer grofsen Siepftheune unb ju einem
§eu» unb grucptipetcper mit KeÉer barunter bei ber ©trafanftatt
©t. gopamtfen. ©ebife en blanc tonnen auf bem KanionSbauamt
in Sern erhoben »erben, »ofelbft auch bie fßläne unb baS Sebing»
niSpeft zur ©inficht aufliegen. Se»erber hoben bie ©ebife mit
ben ©rapeitSpreifen ùnb ber Sluffchrift „Slngebot für Sauten in
©t. gopannfen üerfehen bis unb mit bem 20. ©ezember nächfthin
bem ®irettor ber öffentlichen Sauten beS KantonS Sern poftfret
unb berfäjloffen einzureichen.

fRettl?dmU>tro3&ittt Söiibhioug.ailt @1 Sopamt. ©er fReat»
fcfjulrat ift beauftragt, fßläue unb Sloftenbetcdjmmg für ein
fReatfchuIpauS ausarbeiten zu laffen. gacpfunbige finb erfucpt, ipre
bieSbezügl. Offerte bis 31. ©ezember bem SfSräfibenten beS SReal»

fcputrateS, §errn Pfarrer SuJ in SBilbpauS, einzureichen.

ftfräfenhau 32önÖctt§Wcil. ©S finb auf bem SSege ber freien
SÜonhtrrenz zu vergeben:

a) bie ©cplofferarbeiten (Sefdjläge),
b) bie ©chreinerarbeiten (©pûren, Seftuplung, ©afrifteitaften,

Seichtftühlr
c) bie ©laSmalerarbeiten.

Zeichnungen unb Dffertenformulare tonnen fo»ohl bei §errn
Saumeifter ©aoattaSca in SSäbenSroeil als bei §errn 81. §arbegger,
Slrchitett, in ©t. ©aEen, eingefehen »erben. Serfdjloffene, mit Sluf»
fchrift „tirchenbau" oerfefjene Offerten finb bis fpäteftenS 31. ®ez-
1896 abzugeben an baS tatholif^e iflfarramt.

SoQettbttug bcê @ettteittî»et)aufeê uttb SeÇveatuaÇnungë»
gebäube^ in fBeutctt (Sez. ©after).

1. ©ämtliche ©chreinerarbeiten.
2. Sorquetterie.
3. ©chlctfferarbeiten.
4. ©laferarbeiten.
5. SRalerarbeiten.
6. Sieferung hölzerner fRoEIaben.

Uebernehmer ber einen ober anbern Slrbeit ober inSgefamt
haben ihre Stnmelbungen bis zum 16. ©ezember bei bem ißräfibenten
beS ©chuIrateS, §errn ©arl gäb zum ijSilgerhauS, fchriftlich ein»
Zureichen, aEfflo auch bezügliche fßläne unb Saubefcfjriebe zur ©in»
ficht aufgelegt finb.

- ©ehuihouébtut Cbfelben. ©djtciitcr», ©lofer», ©iftfer»,
St^loffer«, SWttler« uttb tporguctorbeit. ®ingabe«gormulare
tonnen bezogen »erben born Sßräfibent ber Sautommiffion, §errn
a. ©mbfchr. g. g. ©chneebeli, wo auch bie Sauborfchriften zur ©in«
ficht aufliegen. SluStunft erteilt ferner ber bauleitenbe Slrchitett,
£>err golj. SKetjger in Zürich V. ©ermin für bie ©inreichung bon
ÄebernahmSofferten bis 19. bS. an bie ©djulbauSbautommiffion.

Hiräjeubau ©anfingen (Slargau). ®ie SJtaurer», ©teinhauer«,
ZiwmermannS», Serpub», ©tpfer» unb ©laferarbeiten ber neu zu

f erbauenben Sfarrfircbe in ©anfingen, ißläne unb Saubefdhreibung
tonnen im i|3farrbaufe ©anfingen eingefepen fwerben. Sezügliche
Offerten, gemeinfam ober einzeln, finb oerfchtoffen mit ber Sluf»
fchrift Eirchenbau ©anfingen bis unb mit 23. ©ezember 1896 bem
Sräfibenten ©rbin einzufenben.

©ufjgelöntser. ©te ©emeinbe §unb»il ift im galle, bie
©rfteEung eineS ©elänberS am Hir^pla| zur ftonturrenz auSzu»
fchreiben. ®ie Slrbeit beftebt in Sieferung bon ©urteilen unb
ERontieren berfelbeu. Slan, Sefchreibung unb Sebingungen tonnen
eingefehen werben bei §errn alt ©emeinberat Stnöpfet zur „Krone"
in ^unbroil. Offerten finb bis 20. ©ezember einzureichen an ben
ffSräfibenten ber Sautommiffion, §errn ©emeinberat 11. SRägelt zum
„§örnli", §nnb»il.

©iftfet:» uttb CSRolerorbeilen für bie nächfteS grühjapr bor»
zunepmenbe fRenobatiott ber Stird)e iu Stetigen bei ©olothurn.
Sebingungen zur ©inficht im Sfarrpaufe bafelbft, roo auch Offerten
einzureihen finb bis 31. ©ezember.

©taumef)ronlagc. ®ie SluSführung ber auf gr. 9100 ner»
anfragten neuen ©tauroepranlage in ber gtfiS zu ®röfd)enbrunnen.
Singebote mit ber Sluffchrift „©tauroefjr Sîrôfchenbrunnen" finb bis
21. bieS berfhioffen unb portofrei ber ©irettion ber öffentlichen
Sauten beS SantonS Sern einzureichen, »o auch ber ifSlan ünb
bie Saubebingungen eingefepen »erben tonnen.

©ifcme SJrüifc. Sieferung ber ^onftruttion für eine ©trafen«
brücfe über ben gnn bei ißonte im ©ngabin. ®ie ©panntoeite ber
Stühe beträgt 25,50 SReter, bte Sreite 5,0 äReter unb ift ein ZoreS»
eifenbelag in SluSficpt genommen. Offerten finb bis zunt 20. Sez.
bem fßräfibenten ber ©emeinbe ißonte»©ampooafto einzuteilen, ber
ZU jeber weitern SluStunft bereit ift.

Slnt tueftfditticizeriftJjen Sedjnilunt Itt ©ici ift auf SRitte
ganuar nächüh'« bie ©teEe eines §Ottptlel)tettc( für barfteEenbe
©eometrie, tehnifcheS Zsidinen unb SRatpematit (aEfättiger gâcher»
auslaufet) oorbepalten) zu befe|en. StenntniS ber beutfdhen funb
franzöfifhen Sprache unerläßlich- gapreSbefolbung gr. 4000. —.
Unter tlmfiänben tonnte mit biefer ©teEe aud) bie ©irettion ber
Slnftalt, »eiche befonberS honoriert wirb, oerbunben »erben, ©hrift»
liehe Stnmelbungen finb unter Seilage oon SluSweifen über »iffen«
fchafttidje unb prattifche Sefähigung unb eineS Curriculum vitae
bis zum 25. ©ezember nächfitü" bem ißräfibenten ber SlufficptS»
fommiffion, 91. SEReper in Siel, einzureichen.

fBei Per ftotofterOerut^jfung Peé Stantonê ©olotljura
ift bie ©teüe eineS prattifh erfahrenen SontorbatS»©eometerS zu
befepen. iReflettanten belieben ihre Slnmelbungen nebft ben erfor»
berlichen SluSweifen bis zum 31. ©ezember nächfthin bem Sau»
unb gorfibepartement beS SttS. ©olothurn, ®r. fR. Sp&urz, fReg.«
fRat, einzureichen.

©troftenouffeljer. Sluf Stnfang beS gapreS 1897 ift bie
©teEe eines ©tra|enauffef)erS für ben Sezirt ©ielSborf zu befefsen.
SeWerber haben ihre Stnmelbungen begleitet non Z^ugniffen über
Seumunb unb bisherige ©hätigteit bis zum 19. ©ezember 1896
ber ©irettion ber öffentlichen Slrbeiten in Zürich fchriftlich eittzu»'
reichen. Ueber ©ienftobtiegenheiten unb SefolbungSoerpâllniffe er»
teilt ber SîantonSingenieur ©àmib SluStunft, '

3llê nittjUtff(tcé gcftgef^ettî für jcpermann tann ber
©ihtoriz. ©emerbetnienbtr 18.97, empfohlen nom @cb»eiz. ©emerbe»

nerein, bezeichnet »erben, ©erfetbe bient fowohl als ©afdjensSchreib»
talenber, wie alS prattifcheS §ülfSbnd) in jeber ©tunbe beS SageS.
fßreiS in Seinwanb gr. 2. 50, in Seber gr. 3. —. Zu haben in
aflen Such« unb ißapierljanblungen, fomie in ber Sucpbrncterei
SRichel & Süchler in Sern.

TV"eili 11 aclils«'o 1ion11 > |
in Woll- und Seidenstoffen zu Kleidern, Blousen und Anzügen

für Damen, Herren und Knaben
sowie fertige Damen- und Mädchen-Confections."JJc I

Weihnachts-Muster-Collectionen 11
sofort franko zu Diensten.
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Bauarbeiten in Thun.
1. Die Erd-, Maurer-, Steinhauer- und äußeren Verputzarbeiten

für ein Werkstatt- und Magazingebäude in Thun und
2. die Lieferung von Riemenböden in die Kaserne und das

Zeughaus Nr. V in Thun.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Bau-

bureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind
der Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Auf-
schrist „Angebot für Bauarbeiten Thun" bis und mit dem 14. Dez.
uächsthin franko einzureichen.

Die Lieferung der innern Eisenkonstruktione«, der eisernen
Dachstühle und der Walzeisen (II. Teil) für das schweiz. Archiv-
und Landesbibliothekgebäude in Bern. Pläne, Bedingungen und
Angebotformulare sind bei der Direktion der eidg. Bauten (Bundes-
Haus Westbau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten verschlossenjunter
der Aufschrift „Angebot für Archivbaute in Bern" bis und mit
dem 27. Dezember nächsthin franko einzusenden.

Die Korrektions- und Entsnmpfnngs-Genossenschaft des
Walkriugen- uud Wykhardswyl-Mooses hat beschlossen, den

Biglen- und Ehrlibach tiefer zu legen und zu korrigieren, ebenso
die bereits bestehenden Kanäle zu vertiefen und neue notwendige
anzulegen. Darauf Reflektierende belieben ihre bezüglichen Ein-
gaben mit Uebernahmsangeboten bis 10. Januar 1897 der Ge-
meindeschreiberei Walkringen schriftlich einzureichen, woselbst Plan,
Devis und Pfltchtenhest aufliegen und einzusehen sind und jede
wünschbare Auskunft erteilt wird.

Wasserversorgung Grostwangeu (Luzern), nämlich: Bau
eines Reservoirs, 250 w» Inhalt; Zuleitung 1117 rn Länge;
Hauptleitung 2tb5 w Länge; Zweigleitungen, zusammen
1145 na, nebit Lieferung der nötigen Thon- «nd Eisenröhren
von 76 bis 120 inoa Lichtweite, Formstücken, Schieber und 8

Hydraute«. Pläne und Pflichtenheft auf der Gemeindekänzlei da-
selbst zur Einsicht. Offerten verschlossen an Friedensrichter Fischer
ebendaselbst bis 20. Dez.

Die Erd-, Cement-, Zimmer-, Schlosser-, Spengler- «nd
Dachdeckerarbeiten zu einer großen Viehscheune und zu einem
Heu- und Fruchtspeicher mit Keller darunter bei der Strafanstalt
St. Johannsen. Devise sn dlano können auf dem Kantonsbauamt
in Bern erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Beding-
nisheft zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit
den Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot für Bauten in
St. Johannsen versehen bis und mit dem 20. Dezember nächsthin
dem Direktor der öffentlichen Bauten des Kantons Bern postfrei
und verschlossen einzureichen.

Realschnlhansban Wildhans-Att St. Johann. Der Real-
schulrat ist beauftragt, Pläne und Kostenberechnung für ein
Realschulhaus ausarbeiten zu lassen. Fachkundige sind ersucht, ihre
diesbezügl. Offerte bis 31. Dezember dem Präsidenten des Real-
schulrates, Herrn Pfarrer Lutz in Wildhaus, einzureichen.

Kircheub.au Wädensweil. Es sind auf dem Wege der freien
Konkurrenz zu vergeben:

a) die Schlosserarbeiten (Beschläge),
b) die Schreinerarbeiten (Thüren, Bestuhlung, Sakristeikasten,

Beichtstühlezc.),
o) die Glasmalerarbeiten.

Zeichnungen und Offertenformulare können sowohl bei Herrn
Baumeister Cavallasca in Wädensweil als bei Herrn A. Hardegger,
Architekt, in St. Gallen, eingesehen werden. Verschlossene, mit Auf-
schrist „Kirchenbau" versehene Offerten sind bis spätestens 31. Dez.
1836 abzugeben an das katholische Pfarramt.

Bollendung des Gemeindehauses «nd Lehrerwohnungs-
gebäudes in Benke« (Bez. Gaster).

1. Sämtliche Schreinerarbeiten.
2. Parquetterie.
3. Schlosserarbeiten.
4. Glaserarbeiten.
6. Malerarbeiten.
6. Lieferung hölzerner Rollladen.

Uebernehmer der einen oder andern Arbeit oder insgesamt
haben ihre Anmeldungen bis zum 16. Dezember bei dem Präsidenten
des Schalrates, Herrn Carl Fäb zum Pilgerhaus, schriftlich ein-
zureichen, allwo auch bezügliche Pläne und Baubeschriebe zur Ein-
ficht aufgelegt sind.

- Schnlhansva« Obfelde». Schreiner-, Glaser-, Gipser-,
Schloffer-, Maler- und Pargnetarbeit. Eingabe-Formulare
können bezogen werden vom Präsident der Baukommission, Herrn
a. Gmdschr. I. I. Schneebeli, wo auch die Bauvorschriften zur Ein-
ficht aufliegen. Auskunft erteilt ferner der bauleitende Architekt,
Herr Joh. Metzger in Zürich V. Termin für die Einreichung von
Uebernahmsofferten bis 19. ds. an die Schulhausbaukommission.

Kirchenban Gaufingen (Aargau). Die Maurer-, Steinhauer-,
Zimmermanns-, Verputz-, Gipser- und Glaserarbeiten der neu zu

erbauenden Pfarrkirche in Gansingen. Pläne und Baubeschreibung
können im Pfarrhause Gansingen eingesehen lwerden. Bezügliche
Offerten, gemeinsam oder einzeln, sind verschlossen mit der Auf-
schrist Kirchenbau Gansingen bis und mit 23. Dezember 1896 dem
Präsidenten Erdin einzusenden.

Gustgeländer. Die Gemeinde Hundwil ist im Falle, die
Erstellung eines Geländers am Kirchplatz zur Konkurrenz auszu-
schreiben. Die Arbeit besteht in Lieferung von Gußteilen und
Montieren derselbe». Plan, Beschreibung und Bedingungen können
eingesehen werden bei Herrn alt Gemeinderat Knöpfel zur „Krone"
in Hundwil. Offerten sind bis 20. Dezember einzureichen an den
Präsidenten der Baukommission, Herrn Gemeinderat U. Nägeli zum
„Hörnli", Hundwil.

Gipser- und Malerarbeite« für die nächstes Frühjahr vor-
zunehmende Renovation der Kirche in Aetigen bei Solothurn.
Bedingungen zur Einsicht im Pfarrhause daselbst, wo auch Offerten
einzureichen sind bis 31. Dezember.

Stanwehranlage. Die Ausführung der auf Fr. 9100 ver-
anschlagten neuen Stauwehranlage in der Iltis zu Kröschenbrunnen.
Angebote mit der Aufschrift „Stauwehr Kröschenbrunnen" sind bis
2l. dies verschlossen und portofrei der Direktion der öffentlichen
Bauten des Kantvns Bern einzureichen, wo auch der Plan und
die Baubedingungen eingesehen werden können.

Eiserne Brücke. Lieferung der Konstruktion für eine Straßen-
brücke über den Inn bei Ponte im Eagadin. Die Spannweite der
Brücke beträgt 26,50 Meter, die Breite 6,0 Meter und ist ein Zores-
eisenbelag in Aussicht genommen. Offerten sind bis zum 20. Dez.
dem Präsidenten der Gemeinde Ponte-Campovasto einzureichen, der
zu jeder weitern Auskunft bereit ist.

StälMusschVeibzmgett.
Am westschweizerischen Technikum in Viel ist auf Mitte

Januar nächsthin die Stelle eines Hanptlehrers für darstellende
Geometrie, technisches Zeichnen und Mathematik (allfälliger Fächer-
ausiausch vorbehalten) zu besetzen. Kenntnis der deutschen fund
französischen Sprache unerläßlich. Jahresbesoldung Fr. 4000. —.
Unter Umständen könnte mit dieser Stelle auch die Direktion der
Anstalt, welche besonders honoriert wird, verbunden werden. Schrist-
liche Anmeldungen sind unter Beilage von Ausweisen über wissen-
schastliche und praktische Befähigung und eines Ourriouluva vitas
bis zum 25. Dezember nächsthin dem Präsidenten der Aufsichts-
kommission, N. Meyer in Liel, einzureichen.

Bet der KatastervermMmg des Kantons Solothurn
ist die Stelle eines praktisch erfahrenen Konkordats-Geometers zu
besetzen. Reflektanten belieben ihre Anmeldungen nebst den erfor-
derlichen Ausweisen bis zum 31. Dezember nächsthin dem Bau»
und Forstdepartement des Kts. Solothurn, Dr. R. Kyburz, Reg.-
Rat, einzureichen.

Stratzeuaufseher. Auf Anfang des Jahres 1897 ist die
Stelle eines Straßenaufsehers für den Bezirk Dielsdorf zu besetzen.
Bewerber haben ihre Anmeldungen begleitet von Zeugnissen über
Leumund und bisherige Thätigkeit bis zum 19. Dezember 1836
der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich schriftlich einzu-''
reichen. Ueber Dienstobliegenheiten und Besoldungsverhältniffe er-
teilt der Kantonsingenieur Sàmid Auskunft.

Als nützlichstes Feftgeschenk für jedermann kann der
Schweiz. Gewerbekalender 1897, empfohlen vom Schweiz. Gewerbe-
verein, bezeichnet werden. Derselbe dient sowohl als Taschen-Schreib-
kalender, wie als praktisches Hülfsbuch in jeder Stunde des Tages.
Preis in Leinwand Fr. 2. 50, in Leder Fr. 3. —. Zu haben fn
allen Buch- und Papierhandlungen, sowie in der Buchdruckerei
Michel K Büchler in Bern.
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